Paris, Frankreich

1. Allgemeines

Paris ist die Hauptstadt der Franzosischen Republik und Hauptort der Region lle-de-France. Der Fluss
Seine teilt die Stadt in einen nordlichen (Rive Droite, ,,rechtes Ufer”) und einen stidlichen Teil (Rive
Gauche, ,linkes Ufer”); administrativ ist sie in 20 Stadtbezirke unterteilt. Mit Gber 2,2 Millionen
Einwohnern ist Paris die flinftgrofSte Stadt Europas sowie mit Gber 12,34 Millionen Menschen nach
London die zweitgrofSte Metropolregion der Europdischen Union. Durch seine vergleichsweise kleine
Stadtflache mit nur 105 Quadratkilometern ist Paris durchschnittlich mit rund 22.000 Einwohnern pro
Quadratkilometer die am dichtesten besiedelte GroRstadt Europas.

Paris ist das Uberragende politische, wirtschaftliche sowie kulturelle Zentrum Frankreichs und mit
drei Flughafen und sechs Kopfbahnhofen dessen groRter Verkehrsknotenpunkt. Teile des Seine-Ufers
zahlen heute zum UNESCO-Welterbe, wobei die Stadt zugleich Sitz der UNESCO ist.

Sehenswiirdigkeiten wie der Eiffelturm, Notre-Dame oder der Louvre machen die Stadt zu einer
beliebten Touristendestination.

2. Reprasentanten
Blrgermeisterin Anna Hidalgo, Place de I'Hotel de Ville, 75004 Paris, Tel.: +33 (0) 142 76 40 40

Sport-/ Behindertenbeauftragter keine Info auffindbar

3. Hauptsehenswdurdigkeiten

Eiffelturm

Der Eiffelturm ist das wichtigste Symbol und
Bauwerk der Hauptstadt und misst 324 m
Hohe. Sein Bau dauerte zwei Jahre, zwei
Monate und fiinf Tage, er wurde anlasslich
der Weltausstellung von 1889 erbaut und
feierte 2009 seinen 120. Geburtstag.

Man kann ihn mit dem Aufzug oder den
Treppen erklimmen.
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Kathedrale Notre-Dame de Paris

Uberraschend ist vielleicht fiir den einen oder
anderen, es gibt viele Kirchen die Notre
Dame heiRRen, aber eben nur die eine
weltberiihmte Notre-Dame de Paris. Sie ist
genau die Kathedrale, in der sich einst,
namlich 1804, Napoleon Bonaparte selbst
zum Kaiser kronte.

Die Kathedrale wurde in den Jahren 1163 bis
1345 errichtet und bietet bis zu 10.000
Personen Platz.

Grand Palais

Der Grand Palais ist ein symboltrachtiges
Bauwerk der Hauptstadt. Er wurde anlasslich
der Weltausstellung von 1900 erbaut und
bietet einen einzigartigen Ort fir
Ausstellungen. Im auBergewoéhnlichen
Langsschiff des Grand Palais kdnnen
Veranstaltungen im ganz groRen Mal3stab
abgehalten werden. Die einzigartige Location
kombiniert mit einem Ausnahme-Programm,
machen aus dem Grand Palais einen
unbestrittenen Ort fiir die beliebtesten
Ausstellungen von Paris.

Basilika Sacré-Coeur auf dem Montmartre

Zuckerbackerstil - treffender kénnte man
diese romisch-katholische Wallfahrtskirche
auf dem Montmartre kaum beschreiben.
Wunderschén mit ihren vielen Verzierungen
und in strahlendem WeiR leuchtet Sacré-
Ceeur Uber der Stadt.

Eine Seilbahn (das Funiculaire du
Montmartre) direkt am Hang unter der
Basilika erspart den milhsamen Aufstieg.
Oben angekommen bietet sich eine geniale
Aussicht Gber Paris. Hier ist ein beliebter
Treffpunkt, viele Paris-Besucher sitzen hier
und schauen hinab auf die Dacher von Paris.
Ein guter Tipp ist, bei Sonnenuntergang
hierher zu kommen.
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http://de.parisinfo.com/museen-sehenswurdigkeiten-paris/72621/Nef-du-Grand-Palais

Das Musée du Louvre

ehemaliger Wohnsitz der franzosischen
Konige, zahlt seit zwei Jahrhunderten zu den
groRten Museen der Welt. Seine
Sammlungen sind auf 8 Abteilungen verteilt:
Orientalische, dgyptische, griechische,
etruskische und romanische Antiquitaten,
Gemalde, Skulpturen, Kunstobjekte,
isalmische Kunst und graphische Kunst vom
Mittelalter bis 1848: insgesamt mehr als
300000 Werke.

4. Barrierefreiheit

Einige Museen sind Behindertengerecht ausgestattet und zeigen dies durch Label an. AuBerdem
bieten sie teilweise freien Eintritt. Es sollte aber im Voraus geplant, die Statten ggf. kontaktiert
werden, um die Moglichkeiten welche teilweise vorhanden sind individuell gestalten zu kbnnen.

Label Tourismus und Behinderung
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Label Tourismus und Behinderung - fiir Horbehinderung

Label Tourismus und Behinderung - fiir geistige Behinderung

Label Tourismus und Behinderung - fiir Kérperbehinderung

Infos im Internet:

http://de.parisinfo.com/
http://en.parisinfo.com/
https://de.wikipedia.org/wiki/Paris



https://de.wikipedia.org/wiki/Paris
http://en.parisinfo.com/
http://de.parisinfo.com/

	1. Allgemeines
	2. Repräsentanten
	3. Hauptsehenswürdigkeiten
	4. Barrierefreiheit

